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22. Weihnachtsmarkt um und im Rathaus Hassel 
 

HASSEL, 10.12.2016 .  Es lohnt sich wieder, den 
„kleinen aber feinen“ Weihnachtsmarkt in Hassel 
rund um und vor allem im Rathaus zu besuchen. Er 
findet dieses Jahr am Samstag, den 10. Dezember, 
von 10 bis 21 Uhr statt. 25 Gruppen, mehr als in den 
Jahren vorher, haben ihre Teilnahme zugesagt. Die 
musikalische Umrahmung übernehmen Bläsergrup-
pen aus Oberwürzbach und Rentrisch, der Posaunen-
chor Kirkel und der Hasseler Kuckuckschor. Organi-
siert wurde er vom Ortsrat und der Arbeitsgemein-
schaft der Vereine. 

Auch kulinarisch hat die vorweihnachtliche Ver-
anstaltung einiges zu bieten: An warmen Speisen 
werden Erbsensuppe, Pizza-Suppe Dibbelabbes, Rost-
wurst und Merquez die Besucher erwarten. Neben 
selbst gemachtem Glühwein, Kinderpunsch, Bock-
bier, Spritz, alkoholfreien kalten und warmen Ge-
tränken gibt es den Südtiroler Bombardino und selbst 

hergestellte Liköre. Honigprodukte aus der Bios-
phäre, hausgemachtes Weihnachtsgebäck, Marme-
lade, Waffeln, Donuts und selbst gebackener Kuchen 
ergänzen das Angebot.  

Vieles aus der Bastelstube hat Hassel im Rathaus 
zu bieten: Holzschnitzereien, Korbflechtarbeiten, weih-
nachtliche Keramik, ätherische Öle, Naturkosmetik, 
Beton-Deko, Geschenkartikel, Näharbeiten, Gehäkel-
tes, Gestricktes, handgenähte Teddybären und Tiere, 
Stofftaschen, Engel, Holzlaternen, Edelsteinschmuck, 
kreativ gestaltete Karten, Dekorationsartikel, Patch-
work und Wachskerzen. Bärbel Schön, die Kreis-

sparkasse und Schnitzer Werner Wandel (VHS) spen-
den Teile des Erlöses für karitative Zwecke. - cst - 

 
Sperrung Ortsdurchfahrt Hassel wegen 
Weihnachtsmarkt 
HASSEL .  Ab Freitag, 9. De-
zember um 14 Uhr, bis vor-
aussichtlich Sonntag, 11. De-
zember um 13 Uhr, bleibt 
die Landstraße L 241, Rohr-
bacher Straße 2 bis Markt-
platz 11, wegen des Weih-
nachtsmarktes am Sams- 
tag in Hassel für den 
Fahrzeugverkehr voll ge-
sperrt. Entsprechende Umlei-
tungen sind ausgeschildert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kuckuckschor  Fotos: D. Wirth 
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Caruso an Kita Herz Jesu verliehen 
 

HASSEL,03.12.2016 .   Nachdem die Kita Herz Jesu 
vor zwei Jahren den Felix-Preis, eine Auszeichnung 
des Kreischorverbandes, erhalten hatte, folgte nun 
der „Caruso“. Die Kleinen präsentierten zunächst vor 
dem Gottesdienst ihr Repertoire mit mehreren vor-
weihnachtlichen Liedern mit Begeisterung und zeig-
ten so ihr Können. Pfarrer Marcin Brylka leitete ein: 
„Der Advent ist die Zeit der Konzerte, das gilt auch 
für die Kita Herz Jesu.“ 

Der „Caruso“ ist 
die Qualitätsmarke des 
Deutschen Chorverban-
des für das kindge-
rechte Singen in Kitas. 
Bundesweit gelten die 
gleichen Maßstäbe. Für 
die Umsetzung der Ca-
ruso-Kriterien in den 

Einrichtungen wird jeder Caruso-Kindergarten von 
einer Fachberaterin begleitet, um „jedem Kind eine 
Stimme zu geben“. 

Die Verleihung der Urkunde nach dem Gottes-
dienst nahm Christa Gillmann vom Kreischorverband 
nach dem Gottesdienst vor. „Ich habe die Begeiste-
rung der Kinder für das Singen gespürt.“ Sie über-
reichte die Urkunde Kita-Leiterin Nina Rambaud und 
bemerkte, dass sie wisse, wie viel Arbeit dahinter-
stecke. Das Singen, Lieder, Tanz und Bewegung 
seien im kitaeigenen Konzept Herz Jesu enthalten. 

Alle Kriterien für den Caruso seien über die Maße 
hinaus erfüllt worden. Das Auswahlverfahren dauerte 
über ein Jahr, in dem es immer wieder Überprüfun-
gen und Verbesserungsvorschläge gab. 

Nina Rambaud dankte allen Beteiligten, beson-
ders den Kita-Mitarbeiterinnen, die einen großen Bei-
trag zum Gelingen der heutigen Veranstaltung bei-
getragen hatten. Für den Tag der Verleihung des 
Caruso an die Kita Herz Jesu hatte sich auch ein Chor 
aus Kita-Eltern gebildet, der mehrere Lieder mit einer 
„Combo“ präsentierte, die aus Eltern und Kita-
Erzieherinnen bestand.  - cst / Foto: C. Strobel - 
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Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 

Augenarzt 
Sa./So., 10./11.12.: Dr. Hans Gliem 
 Saarbrücken, Dudweiler Straße 2 
  0681/33547 
Sa./So., 17./18.12.: Dr. G. Grundhöfer-Rausendorff 
 Saarbrücken, Rheinstraße 35 
   0681/751409 
HNO-Arzt 
Sa./So., 10./11.12: Dr. Martin Jockers 
 Dudweiler, Saarbrücker Str. 242 
   06897/77500 
Sa./So., 17./18.12.: Dr. André Mippi 
 Neunkirchen, Bahnhofstraße 49 
   06821/22030 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 10./11.12.: Dr. Günter Hellenthal 
 St. Ingbert, Rickertstraße 5-7 
   06894/3085 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
Ab 2016 nur noch: Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 10./11.12.: TA Scholz 
 St. Ingbert, Oststraße 74 
   06894/8950501 
Sa./So., 17./18.12.: TA Dr. Burgard 
 St. Ingbert, Purrmannstraße 4 
   06894/80505 

 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 10.12.2016: Apotheke Engel 
 Blieskastel, Bliesgaustraße 6 
   06842/930516 
So., 11.12.2016: Rats-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 37 
   06894/4940 
Sa., 17.12.2016: Luitpold-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 15 
   06894/35522 
So., 18.12.2016: Rohrbach-Apotheke 
 Rohrbach, Obere Kaiserstr. 128 
   06894/52345 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 

 

 
 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
Sprechstunde des Ortsvorstehers M. Hauck: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
Alle 14 Tage in den ungeraden Wochen 
kostenlos an alle Haushalte. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.11.2016. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 373 
Mittwoch, 14.12.2016 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  (  5609) 
Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 

Nachtisch serviert! 
07.12.: Seelachsfilet mit Kartoffelsalat 
14.12.: Saumagen mit Püree u. sauren Bohnen 
21.12.: Schweinelende mit Spätzle u. Gemüse 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
Leitung: Jugendsekretär Markus Trick 
15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club (1. – 3. Klasse) 
16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte: 
ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.00 Uhr: Präparanden, Pfrin. E. Beck und 

Gemeindediakon W. Wagner  
16.15 – 17.15 Uhr: Konfirmanden, Pfarrer A. Beck 

Sonntag,  11. Dezember 2016:  3. Advent 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer  A. Beck 

Montag,  12. Dezember 2016: 
14.30 Uhr: Seniorenkaffee, ev. Begegnungsstätte 

Sonntag,  18. Dezember 2016:  4. Advent 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Dr. Frings 
18.00 Uhr:  ökum. Spätschicht 

Samstag,  10. Dezember 2016: 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt für Irene Grund 

Mittwoch,  14. Dezember 2016: 
18.00 Uhr Rorateamt 

Samstag,  17. Dezember 2016:  4. Advent 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse 

Amt für Maria und Rudi Hornung, 
Heinrich Luck, Wilhelm und Katha-
rina Hauck, Mathilde und Hans Keß-
ler, Annelie Wolf. 

Sonntag,  18. Dezember 2016: 
18.00 Uhr Spätschicht evangelische Kirche 

Mittwoch,  21. Dezember 2016: 
18.00 Uhr Rorateamt, Amt für Klaus Wagner 

 

 

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 

jeden Sonntag:  
10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-

turmstudium (in deutsch) 
13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-

turmstudium (in russisch) 
jeden Mittwoch:  

19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in russisch) 
jeden Donnerstag:  

19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 
 

Neues Rekordergebnis bei 
Sammlung der RK Hassel für VDK 
HASSEL .  Mit einem Rekordergebnis hat die Reser-
vistenkameradschaft (RK) Hassel ihre diesjährige 
Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VDK) abgeschlossen. Wie in den Vor-
jahren wurde an Allerheiligen auf allen St. Ingberter 
Friedhöfen gesammelt. Erstmals wurden auch Fried-
hofskerzen und Streichhölzer angeboten. 22 Sammler 
und Helfer waren für die RK Hassel im Einsatz. Bis 

zum Volkstrauertag gab es 
dann noch kleine Straßen-
sammlungen in St. Ingbert 
und Saarbrücken. Insgesamt 
kamen 6.764,40 Euro zusam-
men, was gegenüber dem Vor-
jahr eine Steigerung von 
47,67 Prozent bedeutet. Und 
auch das bisherige Rekord-
jahr 2014 (Ergebnis: 6.442,38 
Euro) wurde deutlich über-

troffen. Insgesamt erbrachten die Sammlungen der 
Hasseler Reservisten für den VDK seit 1994 ein 
Ergebnis von 68.505,99 Euro. Die Reservistenkame-
radschaft Hassel dankt allen Bürgerinnen und Bür-
gern für ihre Spendenfreudigkeit und den Sammlern 
und Helfern für ihren ehrenamtlichen und uneigen-
nützigen Einsatz.  - stj / Foto: D. Wirth - 
 

 

Annahmestelle für  
Hasseler Blädche 

Die Redaktion und der Verlag des „Hasseler 
Blädchens“ weisen alle darauf hin, dass Dank-
sagungen, redaktionelle Beiträge nur noch direkt bei 
der Redaktion in der Sebastianstraße 46 abgegeben 
werden können. Dort treffen Sie uns persönlich ab 14 
Uhr telefonisch unter 06894/570719 oder jederzeit 
per eMail unter  info@dhvwirth.de. - wir - 

 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Reservistenkamerad- 
schaft Hassel 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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Bühnenspaß unterm Weihnachtsbaum 
Es gibt wieder das günstige Teilabonnement für die Theatersaison in St. Ingbert 
 

ST. INGBERT .  Natürlich kann man zum Fest der 
Liebe Gutscheine für Duftwässer oder für den Inter-
netversandhandel verschenken. Doch macht man sei-
nen Lieben damit wirklich eine Freude zum bevor-
stehenden Weihnachtsfest? Viel origineller ist ein 
Angebot der Stadt St. Ingbert. Ab sofort wird wieder 
ein Teilabonnement für die Theatersaison 2016/17 
aufgelegt, das drei spannende Vorstellungen auf der 
Bühne der St. Ingberter Stadthalle beinhaltet. 

Spätestens nach Weihnachten und Silvester fragt 
sich so mancher verheiratete Zeitgenosse, gleich wel-
chen Geschlechts, „Doch lieber Single?“. Dieser Pro-
blematik widmet sich daher am Montag, 16. Januar 
2017, der gleichnamige humorvolle Liederabend von 
Amina Gusner und Rüdiger Rudolph. Besonders 
einer Frage wird man nachgehen: „Gibt es ein 
(Liebes-) Leben nach der Heirat?“ 

Auf den Spuren Alfred Hitchcocks wandelt am 
Mittwoch, 5. April, das Berliner Kriminaltheater. In 
einer Bühnenfassung von Wolfgang Rumpf steht der 
spannende Krimi „Cocktail für eine Leiche“ auf dem 
Programm. Wird am Ende die Frage beantwortet, ob 
es den perfekten Mord wirklich gibt?  

Den Abschluss der Theatersaison 2016/17 macht 
schließlich am Montag, 8. Mai, die Operette „Im 
Weißen Rössl“. Sicherlich das erfolgreichste Stück 
von Ralph Benatzky, zu dem Robert Gilbert das 
Libretto beigetragen hat. Seit der umjubelten Urauf-
führung am 8. November 1930 im Großen Schau-
spielhaus Berlin und dem darauf folgenden interna-
tionalen Durchbruch des „Weißen Rössl“ ist der Er-

folg dieser kurzweiligen Operette ungebrochen. Meh-
rere Verfilmungen, unter anderem mit Johannes 
Heesters, Willi Forst und Peter Alexander führten die 
kurzweilige Operette endgültig zur Weltkarriere. 
Neben viel Humor gibt es an diesem Abend natürlich 
die zu unvergesslichen Schlagern gewordenen Lieder 
der Operette: „Im Salzkammergut“, „Im Weißen Rössl 
am Wolfgangsee“, „Was kann der Sigismund dafür, 
dass er so schön ist?“ und natürlich „Die ganze Welt 
ist himmelblau“. 

 Foto: Herbert Schulze 
Der Preis für das Teilabonnement beträgt für die 

drei Veranstaltungen 45,50 Euro, ermäßigt 41,50 
Euro. Abonnements und weitere Informationen gibt 
es bei der Abteilung Kultur, Rickertstraße 30, Tel. 
06894/13-521, E-Mail  rrohe@st-ingbert.de. - rr - 

 

 

Tabaluga und Lilli überzeugten – eine coole Aufführung 
 

HASSEL, 27.11.2016 .  Ein kleiner grüner Drachen 
hat die Hasseler Theaterbühne erobert: Tabaluga. Die 
VHS-Theatergruppe Hassel führte das Musical 

„Tabaluga und Lilli“ im Auftrag des Ortsrates Hassel 
in der Alten Schulturnhalle auf. Musikalisch wurde 
das Ensemble vom Unterstufenchor des AMG unter 
der Leitung von Barbara Buchheit. Eine Tanzeinlage 
gaben die Tänzerinnen vom KCH. Die Zuschauer – 
insbesondere die kleine Gäste – hatten nur Lob für 
die gekonnte Aufführung des Kindermusicals von 
Peter Maffay. In einer einjährigen Pro-
bezeit unter der Leitung von Christa 
Strobel entstand eine glanzvolle Leis-
tung der jungen Schauspieler. Als 
Stimmen zur Aufführung waren 
zu hören: „Ein dickes Lob für 
das Musical, das war eine run-
de Sache! – Die Rollen waren 
genau richtig besetzt. – Chor, 
Tänzer und Darsteller war gut 
aufeinander abgestimmt.“ 
 - wir / Fotos: D. Wirth - 
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Die VHS-Nebenstelle Hassel informiert: 
Neue Kurse im Januar 2017 in Hassel 
 

Schnitzkurse für Kinder 
HASSEL .  Die VHS-Nebenstelle Hassel bietet zwei 
neue Schnitzkurse für Kinder ab 8 Jahren an. Der 
Kurs für Fortgeschrittene (zwei Zeitstunden) beginnt 
am Mittwoch, den 11. Januar, der Kurs für Anfänger 
(zwei Unterrichtsstunden) am Freitag, den 13. Januar. 
Beide Kurse beginnen um 16.30 Uhr und finden im 
Werkraum der Schule am Eisenberg statt.  

Dozent ist Werner Wandel. 6 Termine sind je-
weils vorgesehen. Geschnitzt werden können Schnit-
zereien nach Wahl. Spielerisch werden die Kinder an 
die Methoden der Holzbearbeitung herangeführt und 
lernen dadurch den Umgang mit dem Naturmaterial 
Holz. Zu der Gebühr kommen Kosten für das 
Schnitzholz und evtl. für das Benutzen der Schnitz-
messer dazu. - cst / Fotos: C. Strobel - 

 
Männer fanden beim Kochkurs 
Geschmack am Kochen 
HASSEL .  Es war die Idee von Volker Unbehend 
aus Hassel, mal einen Kochkurs für Männer zu star-
ten. Das Ansinnen griff die VHS-Nebenstelle Hassel 
auf, schrieb den Kurs aus, suchte einen Raum, der im 
Kombiraum der Eisenbergschule mit Hilfe von Haus-
meister Bertzel gefunden wurde. Die Einrichtung 
musste allerdings von der VHS teilweise erneuert 
werden. Als Dozent wurde der Hasseler Koch Patrick 
Wannemacher gefunden, der sich gerne bereit er-
klärte, den Anfängerkurs zu übernehmen. Zehn Her-
ren meldeten sich an und so konnte es losgehen.  

An acht Freitagabenden wurde in etwa drei Stun-
den gekocht. Da aller Anfang schwer ist, gab es zu-
nächst Toast Hawaii. Dann wurden die Kochwünsche 
zusammengetragen, ein Plan erstellt und die Zutaten 
notiert. Je ein Teilnehmer war verantwortlich für das 
Einkaufen. Zuerst wurden Kürbissuppe, Käsefrika-
dellen, Hackbraten, Püree und Kohlrabi gekocht. Es 
folgten Gulasch mit Schneebällchen und Salat, wobei 
das Kartoffelauspressen der schwierigste Teil war, 
eine asiatische Hähnchenpfanne mit „rostigen Rit-
tern“, Nudeln mit Lachs und Spinat, Gefüllte mit 
Sauerkraut und Specksauce, auch ein Schnitzeltag 

mit warmem selbstgemachtem Kartoffelsalat, was 
extra betont wurde, fand seinen Platz im Kochpro-
gramm. Wie es sich gehört, wurden in der Advents-
zeit auch Weihnachtsplätzchen ausprobiert. Und uni-
sono, alles hat gut geschmeckt.  

Der Dozent erhielt ein großes Lob, denn „er hat 
uns alles spielerisch beigebracht, auch wie man den 
Tisch schön deckt oder was ein Vorlegebesteck ist.“ 
Dieser wiederum gab das Lob an seine gelehrigen 
Schüler zurück. Ein Teilnehmer bemerkte stolz: „Jetzt 
können wir schon ein Menü für ein Fest kochen.“ 
Danach gefragt, warum man einen Männerkochkurs 
belegt hat: „Wir wollen nicht die Fertiggerichte zu 
Hause präsentieren, sondern mit frischen Zutaten ein 
Gericht kochen. Das ist gesünder und außerdem 
günstiger.“ Sechs Pensionäre und vier Berufstätige, 
dabei ein Vegetarier, haben sich im Hassel zu einer 
munteren Truppe zusammengefunden. Sie verstehen 
sich gut, haben viel Spaß und wollen auf jeden Fall 
weitermachen. Spaßeshalber verrät ein Teilnehmer: 
„Hätte ich das nur nicht angefangen, nun muss ich zu 
Hause immer kochen.“ Ein anderer Teilnehmer ver-
rät: „Ich will dehemm auch mitschwätze könne, wenn 
ums Koche geht.“ Der Kurs wird vom Januar bis 
März, freitags von 16 bis 18.30 Uhr weitergeführt, wei-
tere Teilnehmer können dazukommen, ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene. „Awwer, mir brauche e greße-
rie Pann.“ Ab 13. Januar geht’s wieder los.  - cst - 

 
Volkskrankheit Osteoporose 
HASSEL, 16.01.2017 .  Etwa acht Millionen Men-
schen in Deutschland leiden an der Volkskrankheit 
Osteoporose. Frauen sind dabei häufiger betroffen als 
Männer. Was ist Osteoporose genau? Wie entsteht 
sie? Welche Risikofaktoren gibt es? Wie verhält man 
sich bei schon bestehender Osteoporose am besten? 
Ein wichtiger Bestandteil der Vorbeugung ist die rich-
tige Ernährung. In diesem Vortrag erhalten Sie viele 
leckere Rezepte und wertvolle Tipps zur richtigen Er-
nährung bei dieser Krankheit.  

Ferner werden verschiedene Bewegungsübungen 
gezeigt, die Sie ganz einfach und ohne großen Auf-
wand zu Hause durchführen können und die Ihnen 
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helfen, einer Osteoporose vorzubeugen bzw. ihre Be-
weglichkeit bei schon bestehendem Krankheitsbild zu 
erhalten. Auch ein Fortschreiten der Erkrankung kann 
verlangsamt werden. Der Vortrag findet am Montag, 
den 16. Januar um 18.30 Uhr im Kombiraum der 
Schule am Eisenberg statt (3. und letzter Eingang). 

Dozentin ist Stefanie Kaufmann. Die Gebühr beträgt 
2,50 Euro. Eine Voranmeldung wird empfohlen bis 
zwei Tage vor Stattfinden des Vortrags. - cst - 
 

Weitere Termine für Vortrag:  
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 
HASSEL .  Großen Zuspruch fand der VHS-
Vortrag über das Thema „Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung“ mit Dozent RA Andreas Abel 
aus Hassel, Fachanwalt für Erb- und Steuerrecht. 
Auch die Wiederholung am 26. Januar 2017 ist be-
reits ausgebucht. Es gibt bereits zwei zusätzliche 
Termine: 26. Januar und 6. April 2017. Interessierte 
können sich bereits jetzt voranmelden. - wir - 
 
 

Eine Anmeldung ist spätestens zwei Tage vor Beginn 
des jeweiligen Kurses/Workshops erforderlich. An-
melden kann man sich ab sofort bei der Geschäfts-
stelle der Biosphären-VHS St. Ingbert, Kaiserstr. 71, 
Telefon 06894 / 13-723, per Mail: vhs@st-ingbert.de 
oder bei der Nebenstelle Hassel,  06894 / 5908933. 
 

 

 

 

Gesangverein 1881 Hassel e. V.
Gesang – Texte – Advent – Weihnachten 

 
am 11. Dezember 2016 um 17.00 Uhr 

in der alten Turnhalle 
 

Ausführende: 
 Annedörte Brengel, 

 Marliese Hauck  und 
 Hildegard Lück,  Rezitationen 
 
 Gesangverein 1881 Hassel e. V. 
 Leitung: Erwin Lück 

 

 

An alle Mitglieder und  
Freunde ergeht 

herzliche Einladung 
Der Eintritt ist frei. 

 

HEINRICH Immobilien
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 
Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 

heinrich.my-next-home.de 
Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 
Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: EFH, 
MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 
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